
I N F O R M AT I O N S B L A T T
Einbau einer Zisterne

Liebe Mitb�rgerinnen und Mitb�rger,

der Einbau einer Zisterne kann die Niederschlagswassergeb�hr im Ganzen oder 
auch nur teilweise reduzieren bzw bei Brauchwassernutzung die Schmutzwasser-
geb�hr um die verwendete Wassermenge erh�hen. Die Stadtwerke Weiterstadt 
unterscheiden folgende Zisternenverwendungen:

 Zisterne ohne Brauchwasser/ ohne Kanalanschluss

Die angeschlossenen versiegelten Fl�chen gelten als vom Kanal abgeh�ngt 
und werden nicht f�r die Niederschlagsgeb�hr herangezogen. Die Fl�chen sind 
in der „Erkl�rung zur Niederschlagswassergeb�hr“ oder im „�nderungsformular“
nicht im Abschnitt II, sondern im Abschnitt III anzugeben.

 Zisterne ohne Brauchwasser/ mit Kanalanschluss (als Not�berlauf)

Zisterne mit Kanalanschluss ohne Brauchwassernutzung werden in der Regel 
nur zur Gartenbew�sserung �ber 6 Monate genutzt. Dadurch reduziert sich die 
f�r die Erhebung der Niederschlagswassergeb�hr heranziehbare Fl�che. Die 
neue ma�gebliche Fl�che wird nach folgender Formel berechnet:

Zisternenvolumen (m�) / 0,05 (m�) x angeschlossene Fl�che (m�) / 100
Die neue Fl�chenberechnung ist den Stadtwerken in der „Erkl�rung zur Nieder-
schlagswassergeb�hr“ oder im „�nderungsformular“ im Abschnitt II anzugeben.
Die Differenz zur tats�chlichen Fl�che ist im Abschnitt III anzugeben.

 Zisterne mit Brauchwasser/ ohne Kanalanschluss

Die angeschlossenen versiegelten Fl�chen gelten als vom Kanal abgeh�ngt 
und werden nicht f�r die Niederschlagsgeb�hr herangezogen. Die Fl�chen sind 
in der „Erkl�rung zur Niederschlagswassergeb�hr“ oder im „�nderungsformular“
nicht im Abschnitt II, sondern im Abschnitt III anzugeben.
Die Schmutzwassergeb�hr wird um die aus der Zisterne verwendete Wasser-
menge erh�ht. Die Wassermenge aus der Zisterne ist �ber einen fest eingebau-
ten geeichten Wasserz�hler den Stadtwerken nachzuweisen und zu �bermit-
teln.



 Zisterne mit Brauchwasser/ mit Kanalanschluss

Die angeschlossenen versiegelten Fl�chen gelten als vom Kanal nicht vollst�n-
dig abgeh�ngt und werden somit gem�� der oben genannten Formel neu be-
rechnet. Die neue Fl�chenberechnung ist den Stadtwerken in der „Erkl�rung zur 
Niederschlagswassergeb�hr“ oder im „�nderungsformular“ im Abschnitt II an-
zugeben. Die Differenz zur tats�chlichen Fl�che ist im Abschnitt III anzugeben.
Die Schmutzwassergeb�hr wird um die aus der Zisterne verwendete Wasser-
menge erh�ht. Die Wassermenge aus der Zisterne ist �ber einen fest eingebau-
ten geeichten Wasserz�hler den Stadtwerken nachzuweisen und zu �bermit-
teln.

Hinweis:
Wir weisen darauf hin, dass die von Ihnen angegebenen Daten in der „Erkl�rung 
zur Niederschlagswassergeb�hr“ oder im „�nderungsformular“ den tats�chlichen 
Verh�ltnissen entsprechen m�ssen und wir uns die �berpr�fung der Angaben vor-
behalten.

Sollten Sie weitere Fragen haben, stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Stadtwerke 
gerne telefonisch zur Verf�gung.

Ansprechpartner
Frau Wambold Frau KÄstner
Tel: 06150/5456-12 Tel: 06150/5456-21
Fax: 06150/5456-23 Fax: 06150/5456-23

Mit freundlichen Gr��en

Stadtwerke Weiterstadt


